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Pressemitteilung der Rosa-Luxemburg-Stiftung 
Berlin, den 11. Dezember 2014 
 
 
Sozialreport 2014 „Die deutsche Vereinigung – 1990 bis 2014 – Positionen der 
Bürgerinnen und Bürger“ im Auftrag der Rosa-Luxemburg-Stiftung  
 
Das Sozialwissenschaftliche Forschungszentrum Berlin-Brandenburg e.V. (SFZ) hat im 
Auftrag der Rosa-Luxemburg-Stiftung den Sozialreport 2014 erarbeitet. Ich möchte Sie 
auf die Online-Publikation auf der Website der Rosa-Luxemburg-Stiftung aufmerksam 
machen. 
 
Ihnen werden folgende Veröffentlichungen zur Verfügung gestellt: 
 

• Die aktuellen Daten und Fakten zur sozialen Lage – 1990 bis 1914 – Positionen der 
Bürgerinnen und Bürger (Sozialreport 2014)   

• Die Hauptaussagen des Sozialreports 2014 (Folien) 
• Eine Analyse des Sozialreports 2014 «Sozialstrukturdaten jenseits der Jubelfeiern: 

Ein Kommentar zum Sozialreport 2014 – 25 Jahre nach der Wende – Einstellungen 
und Positionen zur Einheit in Ost und West» von Cornelia Hildebrandt, Rosa-
Luxemburg-Stiftung, Institut für Gesellschaftsanalyse sowie 

• Ein Interview mit Cornelia Hildebrandt, Rosa-Luxemburg-Stiftung, Institut für 
Gesellschaftsanalyse zu den Ergebnissen der repräsentativen Studie  

 
 
Ansprechpartnerin in der Rosa-Luxemburg-Stiftung: 
 
Cornelia Hildebrandt  
Institut für Gesellschaftsanalyse  
Franz-Mehring-Platz 1, 10243 Berlin  
Tel. 0049 (0)30  44310  168 
E-Mail: hildebrandt@rosalux.de 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ulrike Hempel 
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